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1. Einleitung





Im Folgenden beschäftige ich mich mit den verschiedenen
Familienformen, die es heutzutage gibt, stelle in der Einleitung
einen kurzen historischen Abriss der Familienformen im Wandel der
Zeit vom 16. Jahrhundert bis heute dar und zeige, was der
Familienbegriff und die Elternschaft bedeuten kann.
Partnerschaftsvorstellungen, Elternschaftskonzepte und
Familienbilder junger Frauen und Männer ändern sich im Laufe der
Zeit, deshalb steht im Mittelpunkt dieses Buches eine vertiefende
Auseinandersetzung mit Befunden der aktuellen Familienforschung. Es
findet vielfach eine Neuorganisation familiärer Beziehungsmuster,
wie ich bei den Recherchen festgestellt habe. Ich gehe auch auf
soziale Ungleichheit, Bildungsartmut, sowie den Zusammenhang von
Schulerfolg und Familienform ein. Die Aussagen und Erkenntnisse
werden gestützt durch gesetzliche Grundlagen und Statistiken. Auch
die Ehe hatte früher eine andere gesellschaftliche Bedeutung als
heute und es gibt nun viel mehr Einzelkinder. Durch die
Emanzipation der Frau ist die Rolle des Mannes als Alleinverdiener
nicht mehr zeitgemäß, natürlich hat dies auch erhebliche
Konsequenzen auf die Kindererziehung. Zudem zeige ich auf, welche
Bedeutung die Familiengründung noch imer für junge Menschen hat.








Im Besonderen gehe ich auf Scheidungen, Alleinerziehende und die
bewußte Familiengründung ohne Partner ein. Aber auch eine neue
Patchworkfamilie kann nach einer geschiedenen Ehe entstehen und
Gleichgeschlechtliche Partnerschaften mit Kindern erfahren eine
immer grössere gesellschaftliche Akzeptanz. Die besonderen
EIgenschaften und Bedingungen für Kinder die in
gleichgeschlechtlichen Partnerschaften aufwachsen werden erläutert.
Die Entwicklung der Familienformen kann nicht als abgeschlossen
angesehenw werden, weil es sich dabei um einen gesellschaftlichen
Prozess handelt. Gerade dies macht das Thema so facettenreich und
vielfältig, sodass diese Arbeit einen zusammenfassenden Einblick in
einzelne Formen und ihre Bedeutung geben will. Nicht nur in
Deutschland geht dieser Wandel vor sich, sondern in der ganzen
westlichen Welt, wobei ich mich mit den empirischen Befunden allein
auf Deutschland konzentriere. 
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